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Die Südasien-Abteilung erhielt eine Gruppe von 24 holzgeschnitzten Ritualdosen
und -platten des Shiva-Kultes aus dem nördlichen Indien (Rajasthan?), 11 lamai-
stische Objekte aus Ladakh/Indien sowie 100 Objekte aus Indonesien. Von diesen
135 Gegenständen nahmen wir 111 als Geschenke von vier Spendern entgegen,
die erstgenannte Gruppe konnte aus Spendenmitteln bezahlt werden. Weitere Fi
nanzmittel für „Eigenerwerb der Abteilungen“ oder für Zentralfonds_erwerbun-
gen standen nicht zur Verfügung. Unabwendbar gingen manche guten Chancen
verloren, dem Museum angebotene wichtige Sammelgruppen und Erweiterungen
zu verschaffen.

Die shivaitischen Platten (Beispiele auf Abb.), von denen zwei komplett mit tor
ähnlichen Aufbauten (torana) erhalten sind, zeigen Symboldarstellungen en mini
ature, wie sie an Tempelstätten des hinduistischen Gottes anzutreffen sind; im
Zentrum befindet sich das Linga-Bildwerk auf der runden arghya -Platte, die das
weibliche Geschlechtsteil symbolisiert und das Libationswasser abfließen lässt,
daneben ein Ensemble aus fünf Lingas sowie eine oder mehrere Figuren des Stie
res Nandin, ferner sind ein Brunnen mit Treppe sowie eine Sonnenscheibe und ei
ne Mondsichel angedeutet. Die Deckeldosen enthalten eine begrenzte Anzahl sol
cher Symbolformen. Die Darstellungsart reicht von „realistisch“ bis stark abstra
hiert. ln der Literatur finden sich keine Vergleichsstücke. Zu Herkunft und Alter
können bisher nur Vermutungen angestellt werden. Angeschnitzte Pferdeköpfchen
könnten auf Rajasthan hindeuten. Dem Zustand nach zu urteilen, befanden sich
die Gegenstände einige Generationen lang im kultischen Gebrauch.
Unter den Ladakhi-Objekten befinden sich vier hölzerne Model-Brettchen
(s. Abb.), wie schon einige in der Sammlung vorhanden sind. Die eingravierten
Symbole und Figuren von Tänzern und Tieren ergeben in der Abformung auf
Teigplatten Flachreliefs, die dem lamaistischen Opferkult dienen. Ihre Ikonogra
phie ist mit der von gemalten Opfertüchern vergleichbar. Eine Bestandsaufnahme
der in vielen Sammlungen anzutreffenden Objekte wäre eine lohnende Arbeit.

Shivaitische Altäre und Deckeldose
Holzschnitzerei, H des Gestells: 38 cm, B; 30, T: 20 cm, Rajasthan(?), Indien,
Anfang bis Mitte 20. Jh., Inv.-Nr. SA 04390-04413


